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Stadt Gladbeck Gladbeck, 22.02.2012 

 Vorlage Nr. 12/0126 
Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt  

Jugendhilfeausschuss Erster Beigeordneter R. Weichelt 06.03.2012 5 

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 

 
Präventionsstelle "Gesund aufwachsen in Gladbeck" 

TAFF - Elternkurse Vernetzung und Kooperation 

 

 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Zentrale Aufgabe von TAFF ist der Aufbau von lokalen Netzwerken, in denen die Kursan-
gebote als Glied einer umfassenden Präventionskette wirksam werden. Für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden hierdurch ganz persönliche Zugangswege erschlossen. 
Immer mehr Eltern haben große Schwierigkeiten mit der Erfüllung ihres Erziehungs-
auftrages. Insbesondere in problematischen Lebenssituationen fühlen sie sich überfordert 
und hilflos. Dies kann zu körperlich oder seelisch verletzendem Verhalten im Er-
ziehungsalltag führen.  
 
Kulturelle Besonderheiten und die Angst vor Diffamierung erfordern einen möglichst per-
sönlichen Zugang, um Eltern zu ermutigen, an einem Gruppenangebot teilzunehmen. 
 

Durch eine Stärkung der Erziehungskompetenz der Eltern wird psychische und physische 
Gewalt in Familien verhindert oder zumindest reduziert. Die Bedürfnisse der Kinder und ihr 
Recht auf Mitsprache und Gestaltungsmöglichkeiten im gemeinsamen Familienalltag spie-
len hierbei eine wesentliche Rolle.  

 
Die Präventionsstelle „Gesund aufwachsen in Gladbeck“ organisierte und finanzierte im 
November 2011 eine dreitägige TAFF Kursleiterinnen  und -leiterschulung, die in den 
Räumlichkeiten der Kath. Kindertageseinrichtung St. Marien durchgeführt wurde.  
12 Teilnehmerinnen wurden zu TAFF - Trainerinnen  und  - Trainern ausgebildet. 
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Teilgenommen haben: Freie Frühförderinitiative e.V. Gladbeck,  Mitarbeiterinnen des Am-
tes für Jugend und Familie aus den Bereichen „Ambulante Hilfen“ und „Kindertagespfle-
ge“, Katholische  Kindertageseinrichtungen Don Bosco, St. Michael, Evangelische Kinder-
tageseinrichtungen Kleine Welt, Eden, Kindertageseinrichtung der Arbeiterwohlfahrt Ma-
rienstr. 55, städtische Kindertageseinrichtungen Ringeldorfer Straße 132, Voßstr.128,  
Frochtwinkel 28. 
 
Im 1. Halbjahr 2012 werden insgesamt 10 Elternkurse an neun Standorten stattfinden. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine X 

  

folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 
 
 

        Rainer Weichelt  
        Erster Beigeordneter  
  
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


